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ANGABEN ZUM THEMA 
Mit sozialwissenschaftlichen Methoden können Wechselwirkungen zwischen Mensch und 

Umwelt untersucht werden, wie beispielsweise Ansprüche der Gesellschaft an Natur und 

Landschaft, aber auch deren Wirkungen auf den Menschen.  

Der Kurs bietet eine Einführung in sozialwissenschaftliche Methoden, die im Zusammen-

hang mit Wald und Landschaft eingesetzt werden können: Welche Erkenntnisse können 

mit sozialwissenschaftlichen Methoden gewonnen werden? Was ist zu beachten, wenn 

eine Umfrage bei Waldeigentümern und Waldeigentümerinnen durchgeführt werden soll? 

Wie sind Waldbesuchende zu befragen, damit repräsentative Aussagen gemacht werden 

können? Wie sind persönliche Interviews mit Stakeholdern vorzubereiten und zu führen?  

 

ZIELE DER VERANSTALTUNG 

Die Teilnehmenden  

- wissen, welche sozialwissenschaftlichen Methoden sich für die Beantwortung wald- 

und landschaftsrelevanter Fragestellungen eignen  

- lernen die Einsatzmöglichkeiten sowie Stärken und Schwächen unterschiedlicher 

sozialwissenschaftlicher Methoden kennen. 

- können mit dem Gelernten und den abgegebenen Unterlagen das Potenzial sozialwis-

senschaftlicher Ansätze besser abschätzen, entsprechende Studien vorbereiten und 

begleiten sowie die präsentierten Methoden bei einfachen Fragestellungen selbst an-

wenden. 

 

ZIELPUBLIKUM 

Der Kurs richtet sich an zwei Personengruppen: 

- Personen, welche im Rahmen ihrer Tätigkeiten diese Methoden selbst eingesetzt 

haben oder künftig einsetzen möchten (Mitarbeitende von Ingenieurbüros, Verbänden 

oder anderen Institutionen). 

- Personen, welche Projekte oder Studien in Auftrag geben, bei welchen sozialwissen-

schaftliche Methoden zum Einsatz kommen (Mitarbeitende von Fachstellen; Projektlei-

tende von Ingenieurbüros). 

 

TAGESLEITUNG UND REFERIERENDE 

Tagesleitung:  

David Walker, Dipl. Forsting. ETH, Interface – Politikstudien Forschung Beratung, Luzern 

Referierende:  

Ruth Feller, lic. phil. I, Interface – Politikstudien Forschung Beratung, Luzern 

Tobias Arnold, BA, Interface – Politikstudien Forschung Beratung, Luzern 

Marcel Hunziker, Dr. sc. nat., Sozialwiss. Landschaftsforschung, WSL, Birmensdorf  

Katrin Bernath, Dr. sc. nat., Bereichsleiterin Umwelt- und Gesundheitsschutz, Stadt Win-

terthur   



PROGRAMM VOM 20. August 2015 
 

 

 

ab 9:00 Eintreffen der Teilnehmenden, Kaffee   

09.30 Begrüssung  Beate Hasspacher 

09.35 Einführung – von Zielen über Methoden zu Erkennt-

nissen in den Sozialwissenschaften 

David Walker 

10.00 Interviews vorbereiten, führen und auswerten Ruth Feller 

10.30 Übung zu Interviews David Walker 

11.00 Umfragen – schriftlich, telefonisch oder Online Marcel Hunziker 

12.00 Mittagessen  

13.30 Übung zu Umfragen Marcel Hunziker 

14.00 (Wald-)Strassenbefragung – ein spannender Ansatz 

mit Herausforderungen 

Katrin Bernath 

14.30 Übung – Waldbesuchende vor Ort befragen Tobias Arnold 

15.30 Diskussion, Fragerunde und Ausblick David Walker, 

Marcel Hunziker 

16.00 Ende der Veranstaltung  

 

 



ANGABEN ZUM ORT UND ZUR ORGANISATION 
 

DATUM, ORT UND ZEIT 

Donnerstag, 20. August 2015; Beginn: 09.30 Uhr; Ende: 16.30 Uhr 

Ort: Universität Luzern, Frohburgstrasse 3, 6002 Luzern (hinter KKL) 

 

SPRACHE 

Kurssprache ist Deutsch. 

 

TEILNAHMEGEBÜHR 

CHF 350.00 pro Person 

CHF 300.00 pro Person (Mitglieder der Träger- und Partnerorganisationen) 

CHF 100.00 für Studierende. 

Inbegriffen sind Kursunterlagen, Mittagessen und Pausengetränke 

 

UNTERLAGEN 

Den Teilnehmenden wird eine Dokumentation abgegeben mit den Inhalten der Referate 

sowie eine Liste mit Literatur zur Einführung in sozialwissenschaftliche Methoden. 

 

ANMELDUNG 

Anmeldung via Internet: www.fowala.ch, Anmeldefrist: 20.07.2015. 

Die angemeldeten Personen erhalten eine Anmeldebestätigung sowie Informationen zur 

Anreise. 

 

ABMELDUNG 

Bei Abmeldung weniger als 20 Tage vor Beginn der Veranstaltung werden 50% der Kurs-

kosten fällig. Bei Rücktritt weniger als 5 Tage vor Kursbeginn oder bei Nichterscheinen 

werden die vollen Kursgebühren verrechnet. 

 

AUSKUNFT 

Kursorganisation Hasspacher&Iseli GmbH, Hauptgasse 25, CH-4600 Olten,  

Telefon 062 212 82 81, E-Mail: hallo@hasspacher-iseli.ch 

 

 

Finanzielle Unterstützung durch das Bundesamt für Umwelt BAFU (angefragt) 

 

Trägerorganisationen Fortbildung Wald und Landschaft 

 

 

 

 

 

 


